
5!>5

Ümt5lilall zur Laikacher Zeiüma Ar. 70.
Montag, den 27. März 1882.

5 » ^ ^°ncur«n,,»sHreibun8. ^lr 15.94. !
Nm.^' ' . ''5 ^ ' " ' " ^cichOstrakc im Laibacher j
tm.«,'u '^ " ' " ^'"räumers.clle mit der Mo. i
°nw Ä ' " " " "."" " fl ' u"d dem Vorrückungs- ^

Svrllck'/'«!^'.' ^ r deutschen und slovcnischen ^
? n v n ^ « l ' " ? < - ' U'Uerofficiere. welchen der

nd w ^ , ? ' ' ' ^'"la-'s«'ll»..l, zuerlann. wurde
hab.. 7 3 ^ ' " , u>n d.ose S.elle bcwerben wolle... !
l° ' ' w, , l . " ̂  .^.'" ^" isi .ate über dm er^,

when, im Wegc ihr g vm° " " ' Dienstleistung!
(Militärbchiirdc odcr A ^ Kommandos,

i " Wege d r M ^ " " " e auftreten sind,
bchörde bis ^ '^"b 'äcn Politischen Bezirks-

b" der^?^Vlp'il1882
zubringen.' """sregicrung in Laibach ein-

Vcw^^^^^/^Militarverbandesjchcndc»
Wäh. m l l / ^ / ' ' ^ " ' " w'l""'° «us.cr dcm er°
t,,,.? , . l'ficatc auch ein von de«l («rmcinde.
^''eycr ,l,rcs daucinden A»scn,l)lllt«>ultrS aus- ^

sowie beziig» <
!̂  ^ " lörprllichrn Eignung snr den angeslrcb.
"u -Licnstpostrn ein l>u>l eincin amtlich bestellten ,
"rzteausa.cferlia.tcs Zeugnis anzuschließen. I

«aibach am 16. März 1882.
son der k. l . Landesregierung fiir Krain.

(122!l >'.) ^ ü m l m l l ^ m ^ Nr. 534?
, Aorn l t . Vczirls^erichtc in Ncumarltl wird
°elanut gemacht, dass, falls gegen die Nichtig'"
^'t der zur j
^nlcgnuss eines neuen Grundbuches für !

die Catastralgcmciude St. Anna
^tsassten Äcsil)bogcu, welche nebst den berichtig»
M Herzrichnisscn dcr Liegenschaften, der Copic ,
^^ntaslral.nappe nnd den ül'cr die Erhebungen ,

"Usqenonimrncn Protulolle.. hiergerichtö zur all» ^
«̂ Meinen Einsicht anfliegen, Einwendungen er« ^
^den werden sollten, weitere Erhebungen I
. am 3. A p r l 1882 i
"! der Gcrichlslanzlei werden eingeleitet werden. ^

Zugleich wird den Interessenten bclan.it
N^cdru, dass die Ucbcrtraaung von nach § 118 '
uunemeincn Grundduchsgcsel.;eö annntisirrbarcn
^twalfordcrnngen in dic neuen Grundbuchs»
'"!laa,cu uutclblciben lann. wenn der Ver«
p»l'chtcte noch vor der Verfassung dieser Ein-
anen darum ansucht, und dass die Vnsnssung
n ^ ^ ' " ^ " " ' ^ ' " ' ° " " ' ' ' " "»schnng deren

" " '" " cv Äcnehrrn «eslellt werden tan , nicht
" ° ' ^bw"f von 14 Tancn nach Kundmach/mg.
dieses Edictcs slattflnden wird. i

K. t. Bezirksgericht Ncumalttl, am 18tcn
März 1882. <

(1261—^) Guneur«au«sckreibun8. Nr. 1029,
Nei diesem l. l, Landcsgcrichtc ist rinc Kauz»

listcnstellc mit den Bezügen dcr cilftcn Nangs»
tlasse in Eilcdignng gelumnicn.

Die Beiverber um diese oder im Falle einer
Ucbcrsel.Nlng bei einem andern Bezirksgerichte
erledigte.N'nnzlislenjtellc habln ihre gehörig be»
legten Gesuche unter gleichzeitiger Nachwrisung
der >te»nli!is der beiden Landessprachen im
vorschristSlnäßigcn Wege

b i s 20. Vlpr i l 1882
hicramts einzudringen.

Ansprnchsbcrechtinlc Militärbewcrber werden
auf das Geseh v.nn 19, April 1872. Z, 00, und
die Miliisterialvcrordnnng vonl 12. I!uli 1872
Z. W iii, G, B l , gewiesen.

Laibach am 2U. März 1882,
K. l . Laudcsgerichts«Präsidium.

(1271 2) Hunämuckun«. Nr «584?
Vom f l. slädt 'dclcg, Bezirksgerichte Nu»

dolsswert wird betannt gemacht, dafs die Local«
crhcliulinrn für die

Stcucrgcmcinde Gothcndorf
beendet smd und dir ^csi^bugcii nebst den be»
richteten Lirgenschnflsvcrzrichnissen, der Copie
der Catnslraliiüippc nnd den Elhcbungsproto-
tollen im unlcrsuchuugsrichtcrlichcn Bureau des
l. s, Nreisgrrichtcs Rudolsswcrt zur allgemeinen
Ansicht aufliegen.

Falls Einwcnduna.cn gegen die Nichtigkeit
der BeMbogrn erhoben werden, werden hierüber

am 15. A p r i l l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, die weiteren Erhebungen
eingeleitet wcrdcn.

! Bei Verfassung der Grundliuchscinlagcn
wird die Uebcrtragnng alter Privatfordcrungcn.
bci dcncn die Bedingungen der Amortisiernng
eintreten, unterbleiben, wenn der Verpflichtete
binnen 14 Tagen um die Nichtübcrtragnng er-
sucht. Die Vcrsassung derjenigen Einlagen, riiel-
sichtlich deren cin solches Begehren gestellt wer»
den kann, wird dnhcr nicht vor dem Ablaufe
von 14 Tagen nach itundmachnng duses Edictcs
erfolgen.

Rudolsswcrt am 22. März 1882.

Bsrichtigunst.
Als Einrcichungstcrmin sür Offerte über

Faulbllum.Kohleicholz sür die t. t. Pulverfabrik
zu Stein wnrdc in dcr bezüglichen Kundmachung
in Nr. 67 dirfcr Zeitung irrlhümlich der lüte
Februar angrnebe», während es richtig heißen
soll: „Die Offerio haben bis längstens
1ü. « P r i l 1»»2 «„ , Itt Uhr vormit.
tagv bei der , . l . Pulverfabrit ei«,
zulangen."

Nr. 2702.
Aicitutiuns-Kun^mntlmna

über die an den Ncichsstrahen des Baubezirles
Laibach im Iayrc 1882 ausznführmdcn Con-
servlltions« und Reconstructionsarbeiten.

Auf dcr Wicuerstraßc:
1.) Die Reconstruction der Straßenstützmaucr

vor dcr Tschernutschcr Savebrücke im Stra-
ßeN'Nr.2 3/5 mit 138 fl. 6^ tr.;

2.) die Conservation dcr Tschcrnutschcr Save-
brülle im StraßeuNr. 3 4/ü mit 1400 f l . ;

!5.) die Conservation der Fcistrizbrücke im Stra-
szen-Nr. 1/15 mit 1800 f l . ;

4.) die Bcistcllung und Versetzung von Rand«
steinen anstatt dcr schadhaften Geländer im
Straßen-Nr.'! 4 M mit 114 f l . ;

5.) die Herstellung von Sicherheitsgeländcrn
im SlraßcnNr. 1 2/39 bis 3/42 mit 535 f l . ,
14 lr.

Auf der Tricfterstraße:
6.) Die Eonservationsarbeitcn an der langen

Äriicle in Uaitsch im Straßcn.Nr. 4—1/4
mit 400 fl.;

7.) die Reconstruction der Strahenstützmauer
zwischen Strahen-Nr. 4/8—9 nächst Nrcsowiz
mit 470 st. 21 lr.;

N.) die Reconstruction des Durchlasses in
Dragomrr Str.'Nr. 0-1/11 mit 408 st. 59 tr.

Auf der Agramerstraße:
9.) Die Consrruienlng dcr Rannbrücke im Stra<

s;cnNr. 4/0—1 in Laibach mit 1800 f l . ;
10.) die Herstellung und Ausbesserung von

Straften < Sicherhcitsgeländc^n im Straßen»
Nr. 4/12—34/17 mit 146 fl. 75 lr.;

11.) die Herstellung und Ausbesserung von
Straßen«Sichrrheitsgeländern im Straßen-
Nr. 24—54/26 mit' 280 sl.

Auf der Loiblerstrahe:
12.) Dir Herstellung einer Parapctmaucr brim

grwdloten Durchlass im Straßcn'Nr. 2 3/7
mit 145 sl.

Littaier Savebriicke:
13.) Die Conservation dieser Brücke mit 1550sl.

Wegen Uebernahme dieser Bauhcrstellungen
wird die Minucndolicitation im Amtslocale des
Vaudcpartemcnts dcr l. l. Landesregierung

am 5. A p r i l 1882
abgehalten werden, um 9 Uhr beginnen und nach

. den einzelnen Objecten in der angeführten Reihen»
solgc vorgenommen, wozu Unternehmungslustige
mit dem Beisätze eingeladen werden, dass jeder,
der für sich oder als legal Bevollmächtigter für
einen anderen licitiercn will, das .'iproc. Vadium
des Fiecalpreises von dem Objecte, für welches
ein Anbot beabsichtiget wird, vor dem Beginne
dcr mündlichen Verhandlung zu Handen der Lici»

tations-Commission zu erlegen, oder fich über
den Erlag desselben bei irgend einer öffentlichen
Kasse mit dem Legscheinr auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des tz 3 der
allgemeinen Baubcdingnisse verfasste, mit dem
5proc. Rcugclde belegte und mit einer 50 lr.«
Stempelmarlr versehenen Offerte sind bei dem
genannten Baudcpartement zu überreichen, wrr^
den jedoch nur vor dem Beginne der mündlichen
Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speciellen Baubeding-
nisse, die Pläne sowie die kostrnvoranschläge
tonnen vom 27. März 1882 an täglich in den
gewöhnlichen Amtsstundcn, sowie auch am Lici-
tationstage selbst bei dem genannten Baudepar«
lement eingesehen werden.

Laibach am 24. März 1882.
Von der l . l . üandcsregicrung für Krain.

(1282—1) Kunömuckun,. Nr. 1580.
Vom l l VezirlSgcrichte Landstraß werben

zum Behufe der

Anlegung eines ncnen Grundbuches für
die Catllstralgcmeiudc Gradische

die Localerhcbungcn am

3. A p r i l 1882

hiergcrichts mit dem Beifügen beginnen, dass
bei denselben alle Petsoncn, welche an der Er»
mittlung der Besihvcrhältnisse sin rechtliches
Interesse haben, erscheinen und »llrs zur Auf»
tlärung sowie zur Wahrung ihrer Röchle Ve-
eignete vorbringen lönnen.

K, l. Bezirksgericht Landslraß, am Listen
März 1882.

(1257-3) Nr. 2444.

Aicitation»-Knlvünäigung
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

dass am
17, A p r i l 1882.

um 3 Uhr nachmittags, beim t. l ScoArsrnals«
commando in Pola eine Versteigerung gegcu
Vorlage von schriftlichen Offelten abgehalten
werden wird, um die im Jahre 1882 im l. t.
See»Arsenalc in Pola sich ansammelnden Ma-
terialabsälle an den Brstbictendcn tauslich zu
überlassen.

Die aussührlichc Licitationsanlündigung
lann bci den Stadtmagisiraten in Graz, Lai-
bach, ,ftlllgrnsurt. Trieft. Rovigno. Finmr. Pola,
dann beim Ser^Arsenalscommando in Pola und
bei der Kanzlcidircction dcr l. l. Marinesection in
Wien eingesehen werden.

Pola im März 1882.
Von l. l . 3ee Nrscnalscommllndo.

A n z e i g e b l a t t .
(1262—2) Nr. 1641.

Nckumtlnachlmg.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

^lrd dcn unbekannt wo befindlichen
p lag ten Maria Freiin Schwciqer
v- wchenseld, geb. Grasin Thurn-Bal-
>"!stna und Feli^ Freiherrn v. Schwci-
^ r und beziehungsweise ihren nn-
^ anntcn Rechtsnachfolgern bekannt
^ / ' ^ " ? ^ " dieselben zn ihrer
V t a r i ^ ? " ^ " ^'' ^lage der Frau

" " " Pongratz äß ^ L 8 . 5. März

1882, Z . 1 6 4 1 , M o . Anerkennung

dcr Verjährung zweier auf der Haus-

realitä't N r . 4 am Auerspergplahe

haftenden Forderungen, ü. per 120 st.,

der hierortige Aooocat Herr D r . Anton

Pfefferer zum Curator bestellt und die

diessä'llige Aerhandlungs - Tagsatzung

im summarischen Bersahreu auf den

2 2 . M a i 1 8 8 2 ,

vormittags um 10 Uhr, anberaumt
worden ist.

Laibach am 14. März 1882.

! (1058-3) Nr. 7832.

Bctaimtmachllng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird den unbelmmlen Nechlsi,achfolc,crn
des Matthäus Z'lle lwn Palje, Bartho-
lomä Zelle von Pcleline und Lukas Zellr
von 3todocke»dorf belaimt gemacht:

Es habe wider sie als bedingt er-
klärte Erben nach dem im Jahre 1807
zu Dorn verstmbcm'n Matthias Zelle
Anton Zelle von Dorn die Klage äk
I)nui8. 25. Angust 1881. Z. 7832, auf ^
Anerkennung der Liquidität mehrever

Forderungen zu dem Verlasse des Ma»
thias Helle eingebracht, worüber die neuer»
lichc Tagfahrt im ordentlichen Versah«
ren auf den

30. M a i 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Den genannten Geklagten, deren Auf'

rnlhalt dem Gerichte unbekannt ist, wnrde
dir in der Person des hiesigen Advoca«
ten (Herrn Dr. Eduard Deü) em Cura»
tor lul U0wm bestellt, was lhnen zur
BruchmungtzwisieMast eröffnet wud.

K. k. Bezirksgericht Aoelibera. am
21. November 1881.
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(1164—1) Nr. 3494.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Julius Ritter o. Balmagini die executive
Versteigerung der dem Matthäus Ze«
leznil jun. von Vellioerh gehörigen, ge-
richtlich auf 5^6 f l . geschätzten Realitäten
gud Dom.-Urb.<Nr. 37 ad Herrschaft
Savenstein, Wert 344 fl.; Gerg.'Nr. 130
»ä Savenstein, Wert 14 ft.; Verg..
Nr. 144 »ä Saoenstein, Wert 168 f l . ;
Berg.'Nr. 133. 135 und 146 im fremden
Besitze bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

20 . J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Gerichtslocale Ratschach mlt dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
rcaliläten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schützungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hlntangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie die Echatzungsprototolle und die
Grundbuchsextracte tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
26. Dezember 1881.

(1165—1) Nr. 3493?

Executive
Realitäten-Versteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Julius
Ritter o. Valmagini die executive Ver«
fteigcrung der dem Matthäus Zeleznik senior
gehörigen, gerichtlich auf 163 si. geschützten
Weingartenrealiläl zuArtiöe Verg'Nummer
890/2 aä Herrschaft Saoensteln bewilligt
und hiezu drei gcilbietungs»Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. A p r i l ,
dit zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis >2 Uhr,
im Gerichtösitze mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit«
ten aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiun zu erlegt», hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gnichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ralschach. am
27. Dezember l 8 8 l .

(915—1) Nr. 589.

Executive
Realltaten-Verstetgerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Loilsch (uom. des h. l. l. Aerars)
die cxec. Versteigerung der dem Franz
Levar von Niedeidorf Nr. 27 gehörigen,
gerichtlich auf 1320 f l . geschätzten Rea>
litüt 8ud Rectf.-Nr. 564 aä Haaöberg
bewilligt und hiezu drei Fcilbietungs Tag
sahungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

7 J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 2 .
jedesmal vormutags von 10 bis 12
Uhr, hlergrrichts mit dcm Anhange an'
geordnet worden, dass die Psandrcalttü!
bei der ersten und zweiten Fellbietung nm
UM oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vacuum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSextract können in der dksgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Februar 1882.

(992—1) Nr. 155.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Leslovc
von Hotederschiz wird die mit Bescheid vom
22. Ma i 1881, Z. 3934. auf den 29sten
September 1881 angeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte efec. Feilbielung der
dem Josef Lestovc von Hotcderschi; Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf 2115 f!. bewer-
teten Realität 8ud Rcctf.-Nr. 528, Urb.-
Nr. 194 aä Loilsch, reassumando auf den

27. A p r i l 1 8 3 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loilsch. am 2len
Februar 1882.

(916—1) Nr. 588.'

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . k. Steuer-
amtes Loitsch (uom. des h. l. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Andieas
Turslö vvn Nieoetdorf Nr . 62 gehörigen,
gerichtlich auf 910 fl. geschätzten Realität
sud Rcctf.'Nr. 618 ad Haasbery bewil<
liget und hiezu drei Fcilbielungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprototoll und der
Grundbuchsertract können in der dieö-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Februar 1882.

(917—1) Nr. 587.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wild

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-

amtes Loitsch (uoin. deS h. l. l . Aerars)
üie ê ec. Versteigerung der dem Matthäus
Navaga von Ztrlniz Nr. 195 gehörigen,
gerichtlich auf 870 fi. geschätzten Realität
8ud Reclf «Nr. 438 2(1 Haasberg bewil»
liget und hiezu drei Feilbietungs.Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtö init dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrealität bei der
eisten und zweiten Fcildietung nur um
oocr über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feil.bietung aber auch unter dem
selben hintc,ngegtben werden wird.

Die LicilationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
ilnbote cm lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
suwie day SchätzungLprotololl und der
Gcundliuchserlract lölinen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».

K. t. Bezirksgericht Loi'sch, am 13ten
Februar 1881.

(999—1) Nr. 708.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Laidach wird die mit dem
Bescheide vom 2. M a i 1881, Z. 4591,
auf dcn 3. August 1881 angeordnet ge<
wesene und sohin sistkrte dritte executive
Feilbietung der dcm Anton Facja von
Ialobowiz Hs.»Nr. 16 gehörigen, gcricht«
l>ch auf 5K60 fl. bewerteten Realitäten
äud Rectf. - Nr. 149 und 149/2 üä
Haasberg rcassumando auf den

1 !. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, loco r<3i 8iw6 par»
cellenweise mlt dem frühern Anhange an-
geordnet.

K l. Vezl'lsgericht Loitsch, am 2ten
Februar 1882.

(1224—1) Nr. 2804.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Andreas Koöevai
von Oderlaibach (ourch Dr . Munda in
Laibach) wird die mit Bescheid vom l trn
November 1881. Z. 12.229, auf dcu
16. März l. I . angeordnete dritte execu-
tive Feilbielung der dem Paul Celaoa von
Garlschareuz H s . - N r . 16 gehörigen, ge-
richtlich auf 2093 fl. bewerteten Rcaliläl
Lud Rectf. «Nr. 11? llä Haasbcrg, nun
Einl.-Nr. 19 aä Catastralgemeindc Gar-
tschareuz mit dem frühern Anhange auf

den 18. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, laeo iö i 8it,k6
parcellenweise übertragen.

tt. k. Bezirksgericht Loitsch, am 14len
März 1882.
_________ Nr. 5857

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte'Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Loitsch (uom. des h. l . l. Acrars)
die cxec. Versteigerung der der Mmgarelh
Debeoc von Grahovo Nr. 51 gehörigen,
gerichtlich auf 638 fi. geschätzten Realität
8lid Reclf..Nr. 697 acl Haasberg bewil»
ligt und hiezu drei Feilbietuugs«Tng'
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweile auf den

7. J u n i
und die dritte auf dcn

6. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbiclung „ur
um oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionstxdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolokoll und der
Grundbuchseitract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loltsch, am 12ten
Februar 1882.

(923^1 ) Nr. 232.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Nihar
von Kirchdorf wird die mit Bescheid vom
17. Oltober 1881, Z, 11,916. auf den
11. Jänner, 11. Februar und 1». März
l. I . angeordnet gewesene erec. Ftttbielung
der dem Gcorg Nagooe von Ravnil Hs.<
Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf 6040 fl
bewerteten Realität 8_d Rectf.'Nr. 541 ,
Urb.-Nr. 198 ad Loitsch, auf dm

26. A p r i l .
2 4. M a i und
28. J u n i 1 8 6 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

Unter einem wird dcn uooelannten
Rechtsnachfolgern der Ursula Naaode ge<
borne P»gon, Ursula Nagode von Raonik,

des Josef Gabrovset von Hotederschiz,
Josef Tomazin, Francisca Nugode, Mal-
thäus Nagode von Raonil , der Marm
Gabrovöcl von Hotederschiz, dann den
unbekannt wo befmdlichen Maria u. Agms
Pago»,, Marianna Nügoke von Ravml,
Ursula Nagode von Alloberlaibach und
Simon Na^ude von Haiocnschaft bekannt
gemacht, dass dieft FrillmtunnbrubrUen
dcm unter einem für dieselben bestellten Cu-
rator üä ketum Herrn Karl Puppis, H°" '
dclslüllnn in Loitsch, zugefertigel wurden.

K. k. Beziilsgcrichl Loitsch, am 12len
Februar 1882.

( 1 0 3 2 - 1 ) Nr. 2022.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden I»!?!

K l e m e n ö i c von Kcrschborf.
Vom k. t. Brzirlsgcrichlc Mttllnss

wird dem unbekannt wo abwesenden I M
lilemenöiö von Keischdorf hiemit erinnert:

Es habe wider dcnsellicn bri dicselN
Gerichte Kilian Schwegrrl von Pfarr'
lirchcn in Vaiern (durch Dr, Burger in
Möttlina) die Klage ä6 i> l^8. 20. Fc-
bruar 1882. Z. 2022, wesM 7 fi. 5 ls'
sanlmt Anhang überreicht, worüber die
Tagsatznng auf den

14, A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, bei diesem Gerichte
stattfindet,

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gcfahr und Kosten den Fra'U
Furlan von Mottl ing als Curator ^a
l lcwil l bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dein
Ende verständiget, damit er allenfalls z^
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich cine«
andern Sachwalter bestellen und dieses
Gerichte namhaft machen, überhaupt in»
ordnungsmäßigen Wege einschreiten u""
die zu seiner Vertheidigung erforderlich^
Schritte einleiten könne, wiorigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der OrrlctM
ordnnng verhandelt und der Oellagte,
welchem es übrigens freisteht, seine 9ieclM<
behelfe auch dcm genannten Curator a"
die Hand zu grben, fich die auS eintt
Verabsannniug entstehenden Folgen se^"
beizmmsscu haben wird.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing. ""
20. Februar 1882.

(1098 - 1 ) Nr. 1004-

Erinnerung
an M i c h a e l ttajloviö von Brod, " '
spcctive dessen unbekannte Nechtsnachfol»^'

Voil dcm l. l . Bezirksgerichte G " ^
fcld wird dem Michael Lajsovio von Orov.
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolger"'
hlemil erinnert:

Es habe wider denselben bei dlesew
Gerichte Maria Neöemcr von Iclse t"'
Klage M o . Ersi^ung der Realität i ß ^
Nr. 234 ^ci Herrschaft Thllrnamhavt e>>>
gebracht, u»d wiro die Tagsahlmg h^" ' .
zur ordentlichen mündlichen Ve r lM^ " " "
auf dcn

14. A p r i l 1 8 8 2 , .
vormittags 8 Uhr, hiergerichlS anaeoro' .

Da dcr Aufenthaltsort des Ocllass^
diesem Gerichte unbeiannt und ^ ^ 1 ^ ^
vielleicht aus den t. l. Erblanden o ln"^
ist, so hat man zu drsscn Vertre^«
und auf seine Gefahr und Kostt" ^
Johann Gtergar von Brod als 2 u l ^
uä ll,cwm bestellt. ^ ,

Der Geklagte wird hievon z«
Elldc oerstäudiact, damit er allenfalls,«^
rechten Zeit selbst erscheinen oder!^ , s^l
audern Sachwalter bestellen und o >,^
Gerichte namhaft machen, überhaupt^
ordnungsmäßigen Wege kinschrellcn .^^,
die zu seiner Vertheidigung erforoc ^
Schritte einleiten könne, widngens
Rechtssache mit dem aufgestellten ^ " ^
nach den Bestimmungen der ^ r » ^ggte,
nung verhandelt werden und der u' ls-
welchem es übrigens freisteht, sen'e " ^ ^,
behelfe auch dem benannten Unnal ^ ^ .
die Hand zu geben sich die a l° ^
Pcrabsäumling entstchenden 6olgc»
beizumrssen haben wird. <,'"

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld,
24. Jänner 1882.
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(1172-3) Nr. 1107.

Bekmmtmachlillsi.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, dass übe»' Johann Goll-
nmer. Grundbesitzer in Sabresniz, mit
^eschwss des t. t. Landgerichtes Lai-
dach vom 4. März l. I . , Z. 1551, wegen
Schwachsinnes die Curatel verhängt und
demselben der Grundbesitzer Franz Pre-
Wr>, t)»„ Sabresniz zum Curator be«
stellt wurde.

^- t- Bezirksgericht Nadmannsdorf.
^ N w l März 1882.

(1214^3) 3tr?19437

Bekanntmachung.
1 ^ l " H. April 1882, vormittags von
li^. ^ Uhr, wird gemäß diesgericht-
u^en Äesch îdes und Edictes vom 5tcn
"ezembcr 1881, Z. 10,787. die dritte!
kkec. Feilbietuxg der dem Franz Ianöar
"°u Kresnizberg gehörigen, gerichtlich
M 2362 f l . geschätzten 3tealität der Gilt
fangen 8ud Urb..Nr, 9, Einl.-Nr. 22,
°f." Steuergemeinde Kresnizberg statt-

nn ̂ ' ^ Bezirksgericht Li t tai , am Iten
März 1862.

(1 l W » 3) Nr. 1341.

Erinnerung
an Katharina Ger dec. resp. deren Erben
und Nechtonachsulgcr, unlielanuten Äuf-

enlhallrs.
, Von dem t. t. Bezirksgerichte Stein

" u d der Katharina Ge,dec, resp. dcrcn
ys / " ''"d Nechtönachsolgein, nilb.lannttn
An,en.h,lles. hienm erim.erl-

^s have wl^r dieselben b.i diesem
^ench c Pr»»u«liosir uon^rchc unterm

Stci». in,ab..^5 . i. ^ ^ " rho fsg . l t
hieraeri.b / ^ hallenden Psaudrechles
'atz'mg auf d e 7 " " ^ ' " " " ' " ' l e Tag-

2^. M ä r z 1882,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbetannt und dieselben
dlrlleichl aus den l. t. Erolandcn abwesend
«lud, s» ĥ ^ , ,^ „ ^, z^^- H>erlrclung u»ld
"uf ihre Gejahr und Kosten den Herrn
Hranz Beröec, ^)iotariatscandidat in Stein,
als Curator u,ä iictum bestellt.

Die Geklagten werben hicvon zu dem
<endr velständiget. damil sie allenfalls zur
lechlen Zeit selbst erscheinen oder sich einen
^nderu Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft mach.'«, überhaupt im
uranun^mäßiuen Wege einschreiten und
^ zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
schrille einleiten lönnen, widligens d<cse
"trchlssachc »nit dem aufgestellten Cura-
lur uach dcn Bestimnuingen der Gerichts-
ordnung verhandelt wcrden, und die Ge-
jagten, welchen es übrigens freisteht,
Me Rechtöbehclse auch dein benannten
^uralor an die Hand zu geben, sich die
»us emer Verabsäumung eutstchendcn
6ol«en selbst beizumessen haben werden

K. t. A^klsgericht Stein, am 20sten
Februar 1882. '

(1268-3) Nr. 10,557 bis 10,561.

Erinnerung
an Franz Gerkmann, Katharina Pogüö'
mk, Georg Gertmann. Thomas Pohlm,
^mcenz, Anna. Maria. Iosefa, Magda-
lena uud Auna Pogucnik. alle von Mün-
lendorf, resp. deren unbekannte Rechts'

Nachfolger.
, Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein

wlrd den Franz Gertmann, Katharina
yMaömk, Georg Gertmann, Thomas
^ohlm, Vincenz, Anna. Maria, Iosefa,
" agdalena uud Anua Pogainit, alle von
"cunlendorf, respective deren unbekannten
"^Nachfolgern hiemit erinnert:

G ^ , Ä ^ " ^ ^lber dieselben bei diesem
d a b ^ ^ anz Vovk von Stein als Macht-
die M . .^'">z Vovt von Münlendors

«tage d<. ̂ 0 8 . ^^ November 1881.
I0 5«'^'"e W,558, 10.559. 10.560 uud
und G.'slü! ^ " " ' ^ " " U N der Verjährung

" lMt tuug der Löschung der Satz-.

Posten per 52 fl. 18 kr. E. M. , per 900 fl.
E. M. . per 100 f l . E. M. , per 368 st.
36 kr. C. M . , P?r 182 fl . C. M . und
per 60 st. (5. M . bei Urb.-Nr. 15/1
u,ä Naub?r'sches Aenrficium eingebracht,
und sei die Tagsatznng zur sumlnarischen
Verhandlung dieser Rechtssache auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormitlags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Anfcnthallsurt der Geklagten
diesem Gerichte uubekaunt und dieselben
vielleicht aus dcn k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer V^rtletnini und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
k. t. Notar Dr. Karl Schmidinger in Stein
als Curator n,ä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls!
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung >
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach dcn Vestim«
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, >hre Rechtsbehelfe
anch dem benannten Curator au die Hau d
zu geben, sich die aus einer Vcrabsänmung
entstehenden Folgen selbst beizumcsseu
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 23sten
Jänner !882.

" (1267—3) Nr. 11,268.

' Erinnernng
an Georg Walloch. Michael Hribar, Mat«
thäu8 Kosisa und Katharina, Iosefa und

, Barbara Breznik, resp. dcrcn allfällige
unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein
^wird dcn Georg Walluch, Michael Hri>
! bar, Mathias Kosiäa und Katharina, I o -
sefa und Barbara Breznit, resp. deren

^ allfülligen unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

^ Es habe wider dieselben bei diesem
»Gerichte «ud i>rul;8. 18. Dezember 1881,
j g, I i.^liU, P l l muK B l rziul. Grundbesitzer
in Olierluchein, uuf Aiierlcunung der Ver-
jährung und Gestattung der Löschung
nachstehender, bei der Realität Urbar-
Nr. «. Nectf.-Nr. 5, p ^ . 8 ad Herrschaft

^ Kreuz haftender Satzposteu, als: 1.) für
> Georg Walloch aus dem Schuldscheine
vom 25. September' 1803 per 84 fl. f. A ;
2.) des Michael Hribar aus dem Schnld-
scheine vom 2. Mai 1809 per 139 fl.;
3.) der Gertraud Mocnit aus dem Schuld«
scheme vom 10. Ju l i 1827 und irjprc«
live des Matthäus Koä,sa aus dem Ver-
gleiche vom 25. Juni 1844 P?r 175 fl.
s. A.; 4.) der Katharina. Iosefa und Bar«
bara Vreznit aus der Verlassabhandlnng
nach Barbara Breznik ddto. 18. Dczem«
ber 1846, Nr. 4137. un̂ » aus dcr Ver-
lassabhandlnng nach Marcus Äreznik vom
18. Dezember 1840, Nr. 4137'/,. k per
9 fl. 36//« kr., znsammen 28 fl. 10 lr.,
und sei zur summarischen Verhandlung
dieser Rechtssache die Tagsatznng auf dcn

2 9. M ä r z 1882 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an-
geordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
die em Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwe.
lend stnd, so hat man zn ihrer Vertre»
tung und auf deren Gefahr u„d Kosten
den Jakob Balluch von Obertnchcin als
Curator ^d n,^tum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
stch emen andern Sachwalter bcst.llen
und d.esem Gerichte namhaft machen,
überhaupt lm ordnungsmäßigen Weae
einschreiten uud die zu ihrer Verthei-
digung erfordcrlicheu Schritte einleiten
können, wldrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator verhandelt wer«
den und die Geklagten, welchen es übri^
gens freisteht, ihre Rechlsbchelfc auch
dem benannten Curator an die Hand
zu gebm. sich die aus einer Verabsän-
mung entstehenden Folgen selbst bcizu,
messen, haben werden.

K. t, Bezirksgericht Stein, am 20sten
Dezember 1881.

(1265—2) Nr. 1063.

Erinnerung.
Den Josef Aega, Franz Sena, Ursnla

Coar, dann Maria Coar, Tabnlarglän-
b'Min, sowie dcren Erben und Rechts«
Nachfolgern, sämmtlich unbekannt, wird
dmn-t erinnert, dass tue dem Andreas
6ega ooil Slalenel ßebörigc Realität
Grundbuchseinlag? Nr, 6 l »ä Catastral«
gemrinde Suschie an>

1. A p r i l ,
l . M a i und
1 J u n i 1 88 2, .

jedesmal vormitlags von 11 bis 12 Uhr,
hier^crichts zur exec, sslilbielung gelangt
und ihnen zur Wahrung der Nttl,:e Herr
î ranz (is,t,ovn!c, l. t. Notar, alö Cüra'or
Ä<l lrctum bestellt und ihm die bezüglichen
Rubriw, zngrsertiget wnrden.

K. t. Bczirlsgerillit Neifniz, am 15len
März lft82.

^930—3) Nr. 266.

Uebettragung
dritter ciec. Fellbictung.
Ueber Ansuchen des Johann Marolt

von Scherauniz (durch den Machthaber
Franz Marolt von dort) wird die mit
dem Bescheide vom 11. September 1881,
Z. 8581, auf den 11. Jänner l. I . an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Matthäus Lunka von Scherau-
niz gehörigen, gerichtlich auf 1719 fl. be-
werteten Realität uud Reclf,,Nr. 774 ad
Haasbcrg auf den

27. A p r i l 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am lOten
Februar 1882.

(935^2) Nr. 707.

liieassumicrung
executwer Fcilbietüngen.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschrk von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom li. August I «» I , Z. 7440,
auf den 5. Oktober, 4. November und
7 Dezember 1881 angeordnet gewesene
exec. Feilbietung der dem Lorcnz Levar
von Grahovo Nr. 8 gehörigen, gerichtlich
auf 1020 fl. bewerteten Realität nud
Rkctf.-Nr. 721 u,(1 Haasberg reassumando
auf den

26. A p r i l .
24. M a i .
28. J u n i 1 8 8 2 ,

jedesmal vormitlags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 13ten
Februar 1882.

( l 148—2) Nr. 127.

Emutive

Vom l. t. stadt.'delea. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen der Josef und
Barbara PlaninSet von Vizluarje (durch
Dr. Moschö) die exec. Versteinerung der
dcm Vlas Lnzar von Pizmarsc Nr. 32
gehörigen, gerichtlich auf 4125 st. geschah»
t.n Realitäten Einl.^Nr. 103. 104, l05
und 106 H(i Pizmarjr bewilligt und hirzu
drei Feilbielungs-Tagsatzungrn, und zwar
die erste auf den

1. A p r i l ,
dic zweite auf dcn

3. M a l
und oic drille auf den

3. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlblanzlei mit êm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbirlung nur
nm oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
lilnllmgl'gebrn werden.

Die «icilaticmbbedinanisse, wornach
msliesondlre jeder Militant om gemachtem
Ändote ein 10pr.>c. Vadium zl< Handen dn
^icitalionscoinmilsion zu erlebn hat, sowie
îe Schätzun^vrotololle und die Grund-

llnchsepracle tonnen in der tncsgnichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibuch um 7. Jänner 5882

(1246—2) N>. 2022.

Dritte M . Feilbietung.
Am 12. A p r i l 1 8 8 2 , vormitlags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß diesge-
richllichen Bescheides und Edictes vom
7. Dezember 1881, Z. 10.941, die dritte
excc. Feilbietung der dem Johann Do«
brauc gehörigen, gerichtlich auf 3350 f l .
geschätzten Realität ad Poganck 8ud
Ürb.-Nr. 8. pul;. 20, staltsindeil.

K. k. Bezirksgericht Li t tai , am 3ten
März 1882.

(1063-2 ) Nr. 1313.

Execntive
Realitätenversteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Stert von Oberradula (durch Dr. Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Jan von Oberradula gehörigen, gericht-
lich auf 55 fl. geschätzten Realität Berg«
Dir. 1428. PÄ3. 767/1 aci Herrschaft
Plctl'rjach. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

I. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfcmdrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hcm«
dcn der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
3. Februar 1882.

(1114—2) Nr. 1909.

Erinnerung
an die unbekannten Erben nach A n n a

O g r i n c .
Von dem t. t. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird den unbekannten Erbm nach
Anna Ogrinc hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Ge-
richte Anton Huzek von Äerlog Nr. 0
und Stefan Alu l j von Zaga Nr. 4 die
Klage 6« praos. 9. März 1882. Zahl
1969, auf Erloschenertlärung des zu-
gunsten der Anna Ogrinc oon Pod-
stermec auf Grund des Ehevertrages vom
12. Jänner 1816 auf der im Grund-
buche der Sleuergemeinde Lnz'arje «ud
Einl.-Nr. 84 vorkommenden Realität ob
210 st. sammt Anhang haftenden Pfand-
restes eingebracht, worüber die Tag»
fatzung auf den

17. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung nno
aus ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hoievar von Grohlaschiz als
Curator ad kotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit seltist erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zn geben,
sich die ans einer Verabsäumnna. eMstehm-
den Folgen selbst beizumes en haben
werden.

!1, März N ^ ' ^ GM°^z. ^
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Ein gesetztes Fräulein, hior fremd, wünscht

ZLdtixtter s t e l l e
bei Kindern

zu vortreten, auch eine Stolle als Stütze der
Hausfrau ware erwünscht. Es wird mehr auf i
liebevollo Behandlung als ein hohes Honorar
gesehen. Gefällige Adressen untor: A 47 poste
restanto Laibach. (1255) 3—3

Strohhüte
wäscht und überändert nach den olegantoston,
neuesten Modellen und zu billigsten Preison

Josef MerjeSIc,
(1183) 3-2 Potersstrasso Nr. 29.

Ein gut erhaltenes einstöckiges

Gasthaus
mit 2 Schankzimmorn, 2 Kellern , 1 Küche,
6 Zimmern, 3 Stauungen, 2 Harpfon, 1 Schmiede
and einem schönen Garten ist in Planina l
(Innerkrain) an der ßeichsstrasso gegen gün-
stige Bedingung am 1. April 1. J . zu vor-
pachten oder zu verkaufen. Das Nähere er-
theilt die Administration dieses Blattos.

(1260) 3 - 3

| Zahnarzt Paiciieis a
|Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver,^
Cj die vorzüglichsten Zahnreinigungs- und JQ i
Qj Erhaltungamittei, sind ausser im Ordi- |Q
nj(869> 12 nationslocalo ßj
3 an der Hradetzkybrücke, I. Stock, g
n noch bei den Herren Apothekern: Mayr, H
«Swoboda und bei Herrn C. Kar ingor JQ
ji zu haben. |jj
J* Prois einer Flasche Mundwasser- JJ]
njEssonz 1 fl., Zahnpulver 60 kr. ui

Mercantil-, ßau-,Tischler-,
Wagner- und ßrennholz-

Niederlajye,

Emil Mühleisenf
Briüxl 27.

Ich übornohmo in allon Holzgattungen
Lieferungen, ferner zu fixen Preisen pr. anno
Brennholz in das Haus gestellt. (970) 7

Alle Gattungen deutsch-französischer

Mieder
aaa.it Löffel - Blanchet

von 1 fl. aufwärts
bei

A. Eberhart,
Sternallee. (1302) 3--1

QQDDDCOOTCDOaOOEOaCDDCGCCO

8 Anlage- und 8

|Speculations-i
13 Käufe in atten Gombinationcn ber Q
a freien Jwcusafion, gonsorfien unbß
R Prämien £j
CI öoafiî it aaerfannt reell unb biütttt ju Criginat- Q
r ccutfeu njBT cn ber cin.*,i(t unb aUcin für Q

1 Wiener Börse §
9 b«« »antfauä „Leitha" (\fnilmai), äDicn, £j
y šitcttentini) 15. î ac f̂ltmafK, r.iirfje «nfc erprobte 5t
y Information, tetegr.'Mtfifi, fßrobenummern be« ö
öruwin. »nt SBerloiunaaMattea „SJcitÖo", (ohjic Sf
5 ' tnfhiltSvcictie SBrofdjüre (fämmtl. eurep. l'o*fpief« a
Q plätte, Crläittevimg tcr Klntaac«, <£fcecuf.ition6attcn a
D u n b »i'apieve KM franco unb jjratiö. (77t) 20—8 •*
oaocoDnnaoaaaaaaLaooconaoo

9*~ Kaffee aus Hamburg. ~W B
Berftnbtt pr. $oft poitotrei burdj (janj Oesterreich u. Ungorn inet. 5Ecrpacluii,i | J
in Sarfitn & 4»/« fttlo netto, gegen (žiufcubung bc<* <8etragc8 obet M
fllndjiiobme. fl.fr. fl.fr. • •

4'/« ftilo ff. Menado 7 .41 4V4Äilo hochf.grün.Java 5.12 •»
4»/« . bril.Perl Ceylon 6 .84 4'/* , afric.Perl Mocca 5.1:» tM
4V* , selb Java 6 .50 4»/< „ fetje nut Santos .. 4 .5« MB
i*U . f. Portorlco 5 .98 4»/* » flut Cauiplnas... :» 1)8 H

Paffte in 83nncn netto 05 stilo mit 0 bi 12 fr. pro ftilo billign. Dlud) fradjtfiei. J}@
Thee, Cacao &Vanüle in beft.ffiaare I. >JJrei5courant gu billigst. (Sngrorprfijen. mgj
\Vannkn-V('r«and'JIajjawn vnn <J. 18. Wnlriow Kp ̂
in HAMBURG, a. d. Koppel öO. (Preiscourant gratia.) Mß ^
H^ftre K. K. angostellte Beamte erhalten die Waare aut Wunsch ohne Nachnahme, mt g*

HZ ^

! Gelegenheitskauf. ^«_, \
f Ein altrenommiertes Geschäftshaus, Mitte der Stadt auf 4
) einem Marktplatz, wird sammt dem durch 100 Jahre darauf betrie- r
i benen Spezerei- und Materialwaren-Geschäfte infolge eingetretener /
I Familienverhültnisse yerkauft. i
[ Anträge erbittet man unter: „Q-elegenheitskanf, Z. 100", 1
f poste restante &raz. Anonyme Offerte werden nicht beantwortet. \
^^ ^ ^ rf^ ̂ ^ ^ ^ ̂ ^ ^ f ^ ^ ^ ^fc rffc ^ ^ rf^ rf A "fc rf^ ̂ fc rffc rf% rf^ i t ^ rf^fc tf^ ̂ lk rf^ ̂ % i f ^

\ Krainische Ballgesellschaft- i
{ Die achte ordentliche ]

Generalversammlung der Actionäre j
I findet j
I am 28. April 1. J., nachmittags 5 Uhr, j
| ira I. Stock dos Hotols „ S t a d . t T 7 7 " i e n " statt. Üohufs Thoilnalnno an )
I derselben sind dio Action "b i s l ä l n g f s t e n s 3.-4. ^Ä_pri l ČL. T. boi dor J
1 Caese der GoseUschaft gegonEnipfan^nahmo dor L'^itiiruitionskarten zu deponioron. 9
I Ta.gresord.n-u.ng-: j
| 1.) Vortrug des Geschüftsboriehtes und dor Bilaiiü. \
i 2.) ßoricht dos ßovisiousausschusscs und Erthoilung dos Absolutoriums. j
1 3.) ßoscliluasfassung iibor dio Verwendung do3 Roingowinnos. i
I 4.) Ergänzungswahl für die durch don Turnus zura Austritte b »stimmten 2
I zwei Verwaltungsnitho. * I
I 5.) Neuwahl dos Bovisionsau.sachu.ssos. l
C 6.) Andere nach § 34 dor Statuten einzubringendo Auträgo. t
l L a i b a c h , den 22. März 1882. (1270) .1 - - 3 j
} Der Verwaltungsrath. j
\ * § 14 dor Statuten: Ausscheidende Mitglieder dos Vorwultungsrathes sind ]
J wudor wühlbar. !

I

smmm \
I Die „Franz-Jojiis-UiUiiriiuc)!-!1" bcwiüirt nicli alH ein UIIKUIHIIIIII und nicht zu ranca ftUt- n
I lögende» Mittel. AuHHoriinui Ju»t sio vor dou nlirixon, auf iliu J>ariii<!iitln<:ruiig wirkenden Mineral- Jgm
I wilsHoru noch den Vorzug, dann aiu von den Kraukuu leiclit und olmo Unbuliagc" Imrvorstururen jam
I genommen wird. ('iOH) 20 7 ^ H

L.ibach, l. J«I 1889. PpOf_ J ^ ^ Q j g Valßllta. •
I Vorriithig boi Peter Lussuik, Joh. Luckinunu und in don Apothoken "\\ Illi. Bj
I Muyr und ü. PIccoll in Laibach und in allon Apotlmkon und ronomraioiton •
I MinoralwuHsordopöts. $pSp~ Es wird ersucht, stets unsdriicklich l<'ruiiz-J<»scf"1liUer- H
I wasser zu verlangen, - ^ ß i n e Ycrseiidun^Hdlrectlon in Budapest. •
I - w

^ «"""^MW 2 ^ » « » ^ A l ? ' » - - ^ « ^ F'i -H^ « .".

W^§m «• • ICCOII, I
/f^SJ^^ Apotheker. I
-- (I WF^j „zum Engel" in LaibacfljH
^^^Wlf -'•' Wiener Strasse, I

i!Š^mmWmt ''Uipfiehlt dem p t. Puhlicnni folgnndo •
CwttB^j.. mcdicinischüi) Specialitäten: I

Altberühmtes Brescianer heilsames Pflaster, ̂ fS-1
zianisebon Republik privilegiert, wirksamer als jodos ähnlicho im lliindel vork«"1' H
mondo Mittol, wird mit boson<lerom Erfolgo boi rlieimiiitisrlicn, podaprisclie'1' H
nervösen und Nieren-Sehmer/.en, l»ci ScliwStchi; der Muskeln, hei Hruf";" H
Yerkllhlungcn, QuetscJiunjreii etc. etc. angowfindot. 1 Stück 2f> kr. H

Echtes Norweger Dorsch-Leberthranöl, ^l^J? 1
Mittol gegon Skropholn, Rhachitis, Lungcnsucht, Husten etc. etc. in Flascl'°J| •
a 60 kr., mit Eisenjodiir verbunden (von bosonderer Wirkung boi blutarmen u " H
wo ein« lilutroinigung orfordorlich ist) in Fluschon ä 1 11. H

PfaMA«*«! T J ^ M U A M C I wirksamer als allo im Handel vorkommenden Bonb^n ' •
U a n i l U l - ß O I i l J Ü I l i , werden angewendet mit bustom Erfolgo boi ointroW "̂ •

dem Husten, Heiserkeit und katarrhalischen Zustünden der Itospirationsortf1111 ' •
In SSchachti-n a 10 kr. ^ •

V!«\«i«wMM J A I Ä I ^ A « Als rülmilichst bowährtüH, uniibertrufTlifhos ^ u „„„ H
r icntennacieiatner. heiimiu«! r^n «icht, Ri.eumatisnn.s. &***" i j

schwächo, Kreuz-und Hrustschmorzen. Preis J/2 Flascho 40 kr., 1 Flasclio 70»'-^ W
T««lsAMAr<AM HT51AT«I ])urch don tägliohon Gebrauch di(!sor Milch, a " s ««. H
lUDerOSen-JylllCn. tabiüschon und unschädlichen Substanzen ^«ainlU

l0?- •
genetzt, wird dio Haut weich, sammtig und zart. hepatischo Flocko, ^OIIlyji)io •
sprossen, Wiinmcrl, Ausschlägo, unnatürliche llötho verschwinden. z u

r . - C1JO I
Falten werden entfernt und die Haut nimmt allmühlich ihre Elasticität und r J ' •
wieder an. In Flaschen a 1 fl. • H

Die Tinctura Rhei Composita vulgo Fransr scne •
T p « - Ö ^ _ zuberoitot von (I. IMccoli, Ajioi.lieker „zum Engel" in l''^ jnjt •
A!dS5I i2 | Wionorstrass«. nus vegetabilischen Substanzen zusamtnengese ^ ^ c l l i •
welcher sich bereits vielo tnusendo Menschen zu iiirer Gosundheit vorho"'"1

 (j.uilit I
wie «aus don Dankschroibon. <lio ihrem Erzouger zukommen, ersiclitliel) is , ^ ^ „ ^ , H
ihrer Wirkung die Pojnilaritiit, dio si<» sich erworben hat. Sie heilt < '!L (,]liS0I- H
hoiten de.s Magens und Unterleibes, Kolik, Kr/impfe, das gastrische un<i » ^ : t l i ( ! ] , •
fiober, Loibesverstopfung, Hiimorrhoiden, Gelbsucht etc. etc., wolcho, nien ' ^ M
ouriert, tödtlich worden können, Proig einer Flascho 10 kr. ö. W. ^ p 0 . •

£ 8 ^ " licstellungen worden umgoliond per Post gogen Nachnahmo •
träges efl'ectuiert ^ ^ ^ ^ B

Drucl und V e r l a g von J g . u. K l c i l l l n a y r 6, Fed. B a m b e r n .


